
 
Newsletter Nr. 3/17 

 
Wir freuen uns, allen Interessierten mit unserem Newsletter die Möglichkeit zu 
bieten, Neuigkeiten sowie Hintergrundinformationen zu aktuellen Themen zu er-
halten. 

 
 

Gemeinderat in stiller Wahl gewählt (Erika Pfeiffer) 
 
Nachdem nicht mehr Kandidaten als Sitze sowie zwei Ersatzmitglieder gemeldet 

wurden, konnte die Gemeindeverwalterin am 3. April 2017 feststellen, dass der 
Gemeinderat sowie das Gemeindepräsidium in stillen Wahlen gewählt worden 

sind. 
Die vier neuen Mitglieder sind motiviert. Wer kann, nimmt bereits jetzt als Zaun-
gast an den Gemeinderatssitzungen teil und erhält so einen Einblick über die an-

stehenden Geschäfte. 
Den abtretenden Mitgliedern verbleiben noch vier Sitzungen und die Rechnungs-

gemeindeversammlung. Sie dürfen ihre Ämter getrost in neue Hände weiterrei-
chen und freuen sich auf wieder mehr Familie und vielleicht sogar etwas Freizeit. 
 

 

 
 

Nachfolgend lernen Sie unsere neuen Behördenmitglieder im Einzelnen kennen.  
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Der Gemeindepräsident: 

 
Norbert Häberle-Spahr 

 

 
 

Zur Person: 
1955, verheiratet, 5 Kinder, Dipl. El.-Ing. ETH, langjähriges En-

gagement in Forschung, Entwicklung und Innovationsmanage-
ment in regionalen Firmen und Fachhochschulen. Ich lebe mit 

meiner Familie seit 33 Jahren in Lommiswil. 
  
Ehrenamtliche Engagements: 

- Gründungsmitglied Eltern-Kind-Verein 
- Vorstandsmitglied Arbeitsgruppe 3. Welt Lommiswil 

 
Motivation: 
Mich faszinieren die vielschichtigen Herausforderungen des Ge-

meindepräsidiums sowie die Chance, vielen Menschen zu begeg-
nen und meine dank Frühpensionierung freigewordenen Kräfte 

fürs Gemeinwohl einsetzen zu können. 
 

 
 
Die Vollmitglieder im einzelnen, in alphabetischer Reihenfolge: 

 
Roswitha Eichberger  

 

 

Zur Person: 
1967, verheiratet, Head of Strategic Alliances, FDP, Webpublis-

her SIZ, Marketingplanerin mit eidg. FA, eidg. dipl. Verkaufslei-
terin. Aktuell: CAS Politik und Kommunikation Uni St. Gallen 

(Abschluss Herbst 2017), Finanzmodule BPW für VR (in Ausbil-
dung)  
 

Ehrenamtliche Engagements: 
-  Präsidentin des Vorstandes Schulkreis BeLoSe (seit 1.10.2014) 

-  Gemeinderätin Lommiswil, Ressort Bildung und Jugendarbeit 
(seit 2011) 

-  Präsidentin BPW Club Solothurn (2006 – 2010) 

-  Online-Redakteurin Kampagne Equal Pay Day (2009 – 2013) 
 

Motivation: 
Ich engagiere mich für eine starke Gemeinde als Zelle für eine 
starke Wirtschaft. Kenne die Gemeinden der Schweiz aus der 

beruflichen Tätigkeit. Setze mich ein für die Standortentwick-
lung. Dabei ist neben Infrastruktur und Mobilität die Bildung der 

Grundstein für unsere Gesellschaft von morgen. 
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Adrian Flury  
 

 

Zur Person: 
1964, verheiratet, 1 Kind, Landwirt, Betriebsleiter des eigenen 
Landwirtschaftsbetriebs, Mitarbeiter technischer Dienst Gemein-

de Lommiswil  
 

Ehrenamtliche Engagements: 
Mitglied Feuerwehr, Delegierter BeLoSe, Delegierter ARA, Vor-
stand Landw. Bezirksverein Solothurn-Lebern, Gemeinde-

Vizepräsident, Mitglied in verschiedenen Fachausschüssen 
 

Motivation: 
Politik, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt 

 

 
Marco Ramaioli 

 

 

Zur Person: 

1965, verheiratet, Schreiner, Innenausbauzeichner, Hochbau-
techniker HF, Baubiologische Architektur & Beratung, Projekt- 
und Bauleitung 

 
Ehrenamtliches Engagement: 

- Gemeinderat Lommiswil seit 2009 
  Ressort Infrastrukturwesen (bis 2013) 
  Ressort Bau- und Planungswesen (ab 2013) 

- Mitglied KAIB Ressort Gebäude (2009-2011) 
- Begleitung Umweltschutzausschuss (2010 – 2012) 

- Mitglied im Planungsausschuss und Ausschuss für 
  Strassenbauprojekte 
- Umweltschutzbeauftragter (ab 2013) 

- Kassier Chilbikommission (ab 2016) 
 

Motivation: 
Mich am Dorfleben zu beteiligen und aktiv mitzugestalten be-
deutet für mich: mitbestimmen dürfen, Fähigkeiten einbringen, 

Themen wahrnehmen, Visionen frei denken, Ideen diskutieren 
und Ursachen ansprechen. Damit ein vielfältig interessiertes 

Mitwirken für ein selbstbestimmtes Handeln zum Wohle der 
Dorfgemeinschaft, auch für die künftige Generation, dienlich 
und nachhaltig möglich sein kann. 
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Kuno Schmid 

 

 

Zur Person: 

1951, verheiratet, 1 Kind, Rentner, vorher 36 Jahre als Informa-
tiker bei einer Grossbank tätig  
 

Motivation: 
vor 2 Jahren neu zugezogen, möchte ich mich aktiv in die Ge-

meinde einbringen 

 
 

Daniela Tillessen 
 

 

Zur Person: 

1962, verheiratet, Kauffrau in Marketing- und Organisationsma-
nagement sowie Erwachsenenbildnerin 

 
Motivation: 
In einer funktionierenden und lebendigen Gesellschaft sollte je-

de(r) einen Beitrag für das Gemeinwohl leisten. Da ich nun be-
reits seit 15 Jahren glücklich in Lommiswil bin, scheint mir daher 

der Zeitpunkt gekommen, mich im Gemeinderat zu engagieren 
und gleichzeitig neue und spannende Erfahrungen zu sammeln. 
 

 
 

Bernhard Wahlen 
 

 

 

Zur Person: 
1971, verheiratet, 3 Kinder, Bereichsleiter Sonderpädagogik 

Volksschulamt Solothurn. Schulleiter CAS und schulischer Heil-
pädagoge FH. 
 

Hobbies: 
Kochen, Garten und Wandern 
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Die beiden Ersatzmitglieder: 
 

Felix Hermann 
 

 

 

Zur Person: 
1972, 2 Kinder, eidg. Dipl. Zivilschutzinstruktor im Amt für Mili-

tär und Bevölkerungsschutz Kanton Solothurn. 
 
Hobbies: Schiesssport, Fasnacht, Modellbau, Kochen, Camping 

 

 

 
Christoph Weibel 
 

 

 
Zur Person: 

1984, 1 Kind, Polizist und Ökonom, aufgewachsen im Buchegg-
berg. Fussball und Skifahren sind meine Hobbies. 

 
Motivation: 
Ich bin politisch interessiert und möchte gerne die Gemeinde 

mitgestalten. Aktuell kann ich als Ersatzgemeinderat die Ge-
schäfte der Gemeinde kennenlernen. 

 

 
 

 
 

Sanierung Liegenschaft Schulhaus I (Erika Pfeiffer) 
Die Arbeiten gehen zügig voran. Der Zugang der Westseite ist bis auf den Belag 
der Rampe fertigerstellt. Zurzeit werden die Durchbrüche für den Lift im Innen-

raum gefräst. Dieses sowie die Arbeiten in den bestehenden WC-Anlagen verur-
sachen starken Lärm. Die Verwaltung ist zum Teil nicht in der Lage Telefonge-

spräche zu führen oder hört die Türklingel nicht.  
Um den Ablauf der Bauarbeiten zu vereinfachen, wurde der Kindergartenbetrieb 
in die Dorfhalle verlegt und findet seit dem Ende der Frühlingsferien dort statt. 

Allen Betroffenen danken wir für das Verständnis für die unumgänglichen Um-
triebe. 

 
Zentrum Lommiswil (Erika Pfeiffer) 
Der Gemeinderat wird sich am 11. Mai 2017 über die Möglichkeiten zur Verfol-

gung des Zieles, mit der Arztpraxis in Lommiswil den Grundstück für die Bildung 
eines Zentrums in Lommiswil auseinandersetzen. Damit das ehrgeizige Ziel, die 

Arztpraxis im Oktober 2018 in Betrieb zu nehmen, erreicht werden kann, soll der 
Rechnungsgemeindeversammlung das Geschäft im Juni zum Entscheid vorgelegt 
werden. 
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Finanzielle Lage unserer Gemeinde (Erika Pfeiffer) 
Das Rechnungsergebnis 2016 darf sich mit 780‘000 Franken Ertragsüberschuss 

erneut sehen lassen. Im Bereich der Steuern ist allerdings eine gewisse Stagna-
tion eingekehrt. Als wir das Budget 2016 erarbeitet haben, berücksichtigten wir 
die Neuregelung der Lehrerlohnsubventionen, welche direkt an den Schulkreis 

gehen. Dabei haben wir übersehen, dass für die Subventionen aus dem Jahr 
2015 im Rechnungsjahr 2016 noch eine Schlusszahlung eingeht. Diese Tatsache 

verbessert unser Ergebnis um insgesamt CHF 350‘000.00.  
 
 

KITA Lommiswil GmbH - steuerbefreite Institution (Erika Pfeiffer) 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 6. April 2017 beschlossen, die ver-
bleibende Rate von CHF 10‘000.00 zu leisten. Damit ist die seinerzeit von der 

Gemeindeversammlung bewilligte Anstossfinanzierung im Rahmen von insge-
samt CHF 80‘000.00 erfolgt. 

Gemäss Verfügung der Kantonalen Steuerverwaltung vom 11. April 2017 ist die 

KITA Lommiswil GmbH aufgrund ihrer gemeinnützigen Tätigkeit gemäss Art. 56 
lit. g DBG sowie § 90. Abs. 1 lit. i StG von der direkten Bundes-, Staats- und 
Gemeindesteuer befreit. 

Die Steuerbefreiung der GmbH hat zur Folge, dass freiwillige Leistungen von 
Geld von den Einkommenssteuern in Abzug gebracht werden können. Das Mi-

nimum dieser Spenden für natürliche Personen beläuft sich auf CHF 100.00, je-
doch höchstens 20 % des Reineinkommens. Für juristische Personen höchsten 
20 % des Reingewinnes. Zuwendungen in Form von Geld können in vollem Um-

fang bei der Erbschafts- und Schenkungssteuer in Abzug gebracht werden. Wie 
im letzten Newsletter dargelegt, ist die KITA Lommiswil zur Finanzierung eines 

Sonnendaches auf dem Spielplatz auf zusätzliches Geld angewiesen. 
Diese Steuerbefreiung basiert auf der Situation, dass die KITA Lommiswil GmbH 

eine öffentliche Aufgabe uneigennützig sicherstellt und auf Zuwendungen ange-
wiesen ist, um ihren Zweck zu erfüllen. Mit dieser Einschätzung ist auch doku-
mentiert, welchen Wert die KITA Lommiswil GmbH für unser Dorf darstellt. Dies 

verdient grosse Anerkennung. 

Neben dem Label Fourchette verte, welches die Kita Lommiswil bereits seit 2 

Jahren trägt, darf sie nun als erste Kindertagesstätte im Kanton das Label 
Fourchette verte - Ama Terra tragen. Fourchette verte steht für eine ausgewoge-
ne und kindgerechte Ernährung. Bei der zusätzlichen Zertifizierung durch Ama 

Terra wird der Menuplan und die Essenszubereitung bezüglich ökologischen As-
pekten, aber auch der Einbezug der Kinder in die Tätigkeiten rund um das Essen, 

sowie die Ess- und Tischkultur, bewertet. Eine wiederkehrende Rezertifizierung 
unterstützt die Nachhaltigkeit des Labels. Die Zertifizierung "Fourchette verte - 
Ama Terra" von Kindertagesstätten und Mittagstischen im Kanton Solothurn wird 

von der Fachstelle Prävention & Gesundheitsförderung des Kantons getragen.  

Aktuell sind noch freie Plätze erhältlich, Kontakt: 
Sylvie Niederhäuser Jutzeler, Geschäftsführerin KITA Lommiswil GmbH 

Tel. KITA/HORT             032 641 10 10 
Tel. Geschäftsstelle        032 641 05 66 
Mobile                           079 360 13 15 

www.kitalommiswil.ch 

http://www.kitalommiswil.ch/
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Weissensteintunnel: Arbeiten starten voraussichtlich im Sommer 2020 

(Erika Pfeiffer) 
 
Am 18. April 2017 hat eine erste Information der BLS für die Standortgemeinden 

stattgefunden. An dieser Veranstaltung wurde mit einer Skizze dargelegt, dass 
der im Berg vorhandene Druck das Profil des Tunnels verformt und dadurch der 

Einsturz droht. 
In einem ersten Schritt soll die Bevölkerung mit einem Informationsblatt be-
grüsst werden. In einem zweiten Schritt ist kurz vor Baubeginn eine Veranstal-

tung geplant. Insbesondere in Oberdorf besteht ein grösserer Informationsbedarf 
in der Bevölkerung was das zusätzliche Verkehrsaufkommen vor allem an Nebel-

tagen mit vielen Benutzern der Weissensteinbahn betrifft. Ab Juni 2020 ist für 18 
Monate eine Totalsperrung des Tunnels vorgesehen. Während gewissen Zeiten, 
insbesondere während der Renovation des Geisslochviadukts wird auch die Stre-

cke vor dem Tunnel auf einen Bahnersatz angewiesen sein, jedoch nicht während 
der ganzen 18 Monate. 

 
 

Ehrenamtliche Helfer retten 1700 Amphibien (Karin Tschannen) 
Dieses Frühjahr ist entlang der Bellachstrasse zum ersten Mal ein temporärer 
Zaun errichtet worden, um die zum Bellacher Weiher wandernden Frösche und 

Kröten vor dem Strassentod zu retten. Während sechs Wochen überprüften und 
leerten rund zwanzig ehrenamtliche Helferinnen und Helfer täglich die am Zaun 

installierten Fangeimer. Ihr Einsatz ist gewaltig: sie trugen 1696 Erdkröten und 
Grasfrösche sicher auf die andere Strassen- und Bahnseite. So können die Tiere 
sicher den Bellacher Weiher erreichen, um sich dort fortzupflanzen. 

Der Amphibienzaun ist Ende Februar bei noch winterlichen Temperaturen durch 
die Mitarbeiter des Werkhofes und des Vereins „PERSPEKTIVE Grenchen“ aufge-

stellt worden. Wenige Nächte später wanderten bereits die ersten Grasfrösche an 
und wenig  später auch Erdkröten. Und es wurden immer mehr Tiere – in einer 
Spitzennacht zählten die Helfer knapp 500 Tiere! Das heisst, es gab alle Hände 

voll zu tun. 
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Grafik: Detaillierte Protokollierung der Sammelergebnisse. Die Mengen pro Fangeimer und die zeit-
liche Abfolge der Wanderbewegung geben interessante Aufschlüsse für die nächsten Einsätze. 
 

Die Helfer haben schnell gelernt, die verschiedenen Amphibienarten sowie Männ-

chen und Weibchen voneinander zu unterscheiden. Die Erdkröte hat eine warzige 
Haut und waagrecht geschlitzte, orangefarbene Pupillen, während der Grasfrosch 
eine glatte Haut und einen dunklen Fleck an den Schläfen aufweist. Die Männ-

chen können anhand ihrer Brunstschwielen von den Weibchen unterschieden 
werden. 

Die Bilanz dieser erstmaligen Amphibienrettungsaktion ist sehr erfreulich: insge-
samt wurden 1696 Amphibien, davon 1008 Erdkröten, gerettet. Mit so vielen Tie-

ren rechnete niemand. Wichtige Faktoren für das Gelingen dieser Rettungsaktion 
waren der unermüdliche Einsatz der ehrenamtlichen Helfer sowie die sehr gute 
Zusammenarbeit zwischen der Koordinatorin Karin Tschannen, der Gemeinde, 

dem Werkhof, den betroffenen Landwirten, dem Kreisbauamt, der kantonalen 
Naturschutzfachstelle und der karch (Koordinationsstelle für Amphibien- und Reptilien-

schutz in der Schweiz, www.karch.ch). Passanten und Anwohner äusserten sich aner-
kennend zur Rettungsaktion, und auch die „Solothurner Zeitung“ widmete ihr am 

11.03.2017 einen Bericht: http://www.solothurnerzeitung.ch/solothurn/lebern-
bucheggberg-wasseramt/damit-sie-nicht-unter-die-raender-kommen-freiwillige-

helfen-den-froeschen-ueber-die-strasse-131098826) 
 
 

http://www.solothurnerzeitung.ch/solothurn/lebern-bucheggberg-wasseramt/damit-sie-nicht-unter-die-raender-kommen-freiwillige-helfen-den-froeschen-ueber-die-strasse-131098826
http://www.solothurnerzeitung.ch/solothurn/lebern-bucheggberg-wasseramt/damit-sie-nicht-unter-die-raender-kommen-freiwillige-helfen-den-froeschen-ueber-die-strasse-131098826
http://www.solothurnerzeitung.ch/solothurn/lebern-bucheggberg-wasseramt/damit-sie-nicht-unter-die-raender-kommen-freiwillige-helfen-den-froeschen-ueber-die-strasse-131098826
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Agenda 
Mai  
12.5.2017 Schülerturnier mit Fussballclub   BeLoSe 

20.5.2017 Sponsorenlauf     Fussballclub Lommiswil 
20. + 21.5.2017 Vorstellungen Kinder- und Jugendzirkus Pitypalatty 
21.5.2017 Konfirmation   Ref. Gemeindekreis  

 
Juni 

2.6.2017 Verschiebedatum Schülerturnier  BeLoSe 
3.6.2017 Firmung    Pfarreien Lommiswil, Bel-
lach, Selzach 

10.6.2017 1. Obligatorisches Schiessen Schützengesellschaft  
10.6.2017 Risottoplausch  Floorball Lommiswil 

Lambs 
12.6.2017 Rechnungsgemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
15.6.2017 Fronleichnam   Kath. Kirchgemeinde 

 
Die Einwohnergemeinde Lommiswil wünscht viel schönes Frühlingswetter. 


